
Januar 

Mi, 03.01. 09:30 Gebet für Hagen (CVJM Haus) 
 
Mi, 10.01. 19:00 Vorstand (CVJM Haus) 

So, 14.01. Family-Treff 

So, 14.01.-21.01. Allianzgebetswoche 2024 

Mi,17.01. 10:00 Herrenfrühstück mit K.J. Diehl 

   (Im Stell)  

So, 21.01. GemEINSam Gottesdienst 

 

Fr, 26.01.-28.01. Team Jugendarbeit-Wochenende 

 

 
Junger Wein gehört in 
neue Schläuche. 
 
 
 
         Mk 2,22 (E) 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
dass gerade ich, der ich seit Jahrzehnten keinen Al-
kohol mehr trinke, das Wort zum Monat vom jungen 
Wein in neuen Schläuchen bedenke, ist schon etwas 
witzig. Und um es gleich vorwegzusagen: ich bin 
kein Weinkenner! Wohl aber kann ich das Bildwort, 
das Jesus im Markusevangelium spricht, für uns alle 
aufschlüsseln. Bei „neuer Wein“ fiel mir sofort 
„Federweißer“ ein, der teilweise gegorene Trauben-
most. So ähnlich stelle man sich auch den neuen 
Wein vor, von dem Jesus redet. Damals wurde der 
Wein in lederartigen Schläuchen aufbewahrt. Die 
alten Schläuche waren nicht mehr so geschmeidig 
wie die neuen, und der Gärungsprozess des Weines 
würde die alten Schläuche wohlmöglich zum Platzen 
bringen. Deshalb: Niemand füllt jungen Wein in alte 
Schläuche. Junger Wein gehört in neue Schläuche. 
 
Im Kontext unseres Bibelverses erleben wir das erste 
Wirken Jesu. Er beruft einen Zöllner in die Nachfol-
ge und hinterfragt Gebote des alten Bundes, die 
dem Buchstaben nach gehalten werden, aber die 
dem geistlichen Sinn des Gottesgebotes nicht (mehr) 
gerecht werden (das Ährenraufen am Sabbat). Mit 
Jesus bricht eine neue Zeit an! Mit IHM sind alte 
Schläuche und alte Hüte nicht mehr gefragt!  
 
Und so mag es jeder und jedem ergehen, die und 
der Christ wird, dass sich das Leben verändert und 
nicht nur die Gesinnung!  
Tradition ist gut und hilfreich, aber auch hier mag 
das Wort Jesu wohl gelten: Wir sollten immer neu 
überprüfen, ob wir in unserer Verkündigung, in un-
serem christlichen Leben, in unserer CVJM-Arbeit 
„alte oder neue Schläuche“ verwenden. Es geht um 
den Inhalt und nicht um die Form. Deshalb darf und 
muss sich auch unsere CVJM-Arbeit weiterentwi-
ckeln, genauso wie unser persönlicher Glaube. Viel-
leicht ist das in diesem neuen Jahr ein Anstoß für 
uns alle. 
 
Und wer es mag, stoße gerne mit einem Gläschen 
Wein darauf an! 
          Euer/ Ihr   
         Thomas Schickhaus 

Vorschau  

10.02.-11.02. KiBiWo Vorbereitung 
 
18.02.   Family-Treff 
 
24.02.   Einführung Wiebke Meyer  
    mit Abendmahl 
 
 
 

Achtung! Das Gebet für Hagen findet ab Januar 2024 wieder 

im CVJM Haus statt. Beginn 03.01.2024 um 9:30 Uhr! 

 

Alles,  

Was ihr tut,  

 geschehe in  
  Liebe.   

1. Korinther 16,14 

Jahreslosung 2024 



Bibelstunde 

donnerstags 19:30 
im CVJM-Haus am Märkischen Ring 101 
 
04.01. Jahreslosung 2024 aus 1. Korinther 16,14 
  „Alles was ihr tut, geschehe in Liebe“  
  (Frank Fischer) 

 
11.01. Bibelquiz  (Frank Hofstadt) 
   
 
18.01. Allianzgebetswoche: 
  Gottes Mission… erfüllen wir gemeinsam 
  (Kurt Ulbrich, Waltraud Finkensiep) 
 
25.01. Die Epiphaniaszeit  (Michael Finkensiep) 
 
 

Kautsch-Klub—CVJM-Hauskreis 

Infos bei Petra und Carsten Tillmann: 307814 

 Jugendzentrum - Haus der Offenen Tür 
 
Leute treffen, ankommen, Spaß haben, sich zuhau-
se fühlen! Hier kannst du kickern, Tischtennis spie-
len, daddeln und noch vieles mehr.  

 
Di 15-20h, 15:00-18h Spielplatz im Volmepark 
Mi 15-20h 
Do 15-20h,15:00-18h Spielplatz im Volmepark 
Fr 15-22h 
Sa 15-20h 
 

Ansprechpartner:in:  
Robin Cramer  cramer@cvjm-hagen.de 
Wiebke Meyer  meyer@cvjm-hagen.de 
 
 

 

„Weiterbeten“ - jeden Montag 

Wir treffen uns wöchentlich online, um gemein-
sam für das zu beten, was uns bewegt, für die 
Menschen in unserem (Um)Kreis, die Fürbitte 
brauchen. Jede:r ist herzlich eingeladen, dazu-
zukommen! Und jede:r ist herzlich eingeladen, 
Gebetsanliegen weiterzugeben. 

18:00-18:30 Uhr via Zoom 

Meeting-ID: 920 877 387 23 

Kenncode: Mt18,19 

Ansprechpartner:  
Jonathan Horst   horst@cvjm-hagen.de 

 

Infos: waltraud.finkensiep@cvjm-hagen.de 

Lieber CVJM Hagen,  

die Zeit meines Praktikums nähert sich dem Ende. Hiermit 
möchte ich mich für die wundervolle Zeit bei euch bedan-
ken. Es war eine unglaublich bereichernde Erfahrung. Ich 
habe mich sehr gut mit den Kindern und Jugendlichen ver-
standen und es war toll, ein Projekt und ein Lernarrange-
ment mit ihnen durchzuführen. Auch wenn nicht alles nach 
Plan lief ;).  

Ich möchte mich vor allem bei Robin Cramer und Wiebke 
Meyer und dem gesamten Team für die Unterstützung und 
die herzliche Aufnahme bedanken. Ich habe mich in dieser 
Einrichtung wirklich sehr wohl gefühlt und konnte mich 
persönlich und beruflich weiterentwickeln.  

Für das neue Jahr möchte ich allen Menschen im Verein 
viel Glück, Gesundheit und alles Gute wünschen. 

Nochmals vielen Dank für alles und ich hoffe, dass unsere 
Wege sich in der Zukunft das ein oder andere Mal wieder 
kreuzen werden.  

Herzliche Grüße und alles Gute für die Zukunft, 

            Nico Habbe. 

Hallo Mira Johanna !  

Am 08.12. ist  Mira Johanna Zocher zur Welt gekom-
men. Wir freuen uns für Christian und Anne Zocher 
und wünschen der frisch gebackenen Familie alles 
gute und Gottes Segen für ihren gemeinsamen Weg 
zu dritt.  

Adventliches Beisammensein  

Am Nikolaustag ( 6.12.23 ) 
fand in den neuen Räumen des 
CVJM-Hauses das adventliche 
Beisammensein des Senioren-
kreises ( Herrenfrühstück 
mit Partnerinnen ) statt. 31 
Personen waren gekommen, 
die mit Liedern, Geschichten, 
einem weihnachtlichen Rätsel und den natürlich pas-
senden Leckereien dazu, diesen Nachmittag erlebten. 
Eine Führung durch das umgebaute CVJM-Haus war 
auch Programm.  

         Jürgen Wiedemann 



seit 1929 

Inh. Gerhard Mergemann 

Buschstraße 1 

58099 Hagen 

Tel.: 02331/61376 

Fax: 02331/4830772 

Manfred Schneider GmbH 

Feldmarkweg 33 

58093 Hagen 

Tel.: 02331/81397 

Fax: 02331/81380  

⚫ Dächer 

⚫ Fassadenbau 

⚫ Abdichtungstechnik 

⚫ Reparaturen 

Gruppen und Treffpunkte 

Familytreff 
Infos/Termine - (02331/7872498) 

Gebet für Hagen
Infos/Termine - (02331/ ) 

 

Arbeitskreise 

AK  
(Infos/Termine -  

AK Naturgarten „Im  
(Infos/Termine -  

AK  
(Infos/Termine -  

Team  
(Infos/Termine -  

Gruppen im Gemeindehaus Vorhaller Str. 27 
 
Mädchenjungschar: freitags 17:15-18:30 
für 6-12-Jährige 
 
Jungenjungschar: freitags 17:15-18:30 
für 7-12-Jährige 
 
BmC: 1. und 3. Mittwoch im Monat 17:30 bis 19:30 
für Jugendliche ab 13 
 
Ansprechpartner: Thomas Schickhaus 
        schickhaus@cvjm-hagen.de  
 
TEN SING: dienstags 18:00-21:00   
für Jugendliche ab 13    
Ansprechpartner:innen: tensing@cvjm-hagen.de 
 

 

 Kinder-Herbst-Freizeit 2024 

Unsere Kinder-Herbst-Freizeit geht in die 
nächste Runde! 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder mit 
20 Kindern im Alter von acht bis 12 Jahren, 
eine Woche voller Spiel, Spaß, Spannung und 
Begegnungen mit Gott erleben! Erneut 
möchten wir nach Brilon in das Jugendhaus 
Gudenhagen reisen.  

Die Freizeit wird vom 21.10.2024 bis zum 
26.10.2024 stattfinden. Der Teilnehmenden-
Beitrag liegt bei 225 €. Um die Teilnahme 
von Geschwisterkindern zu fördern, wird ab 
der/ dem zweiten Teilnehmenden der Bei-
trag auf 195 € reduziert.  

Ein Anmeldeformular kann bei Wiebke Meyer 
(meyer@cvjm-hagen.de) angefordert wer-
den. 

Weihnachtsfeier im Jugendzentrum  

Das ging schnell! Seit der Wiedereröffnung 
im September ist viel im Jugendzentrum pas-
siert. Viele neue und auch alte Besu-
cher:innen haben den Weg in die OT gefun-
den. Für uns ist die Zeit bis zur Winterpause 
wie im Flug vergangen.  

Am 16.12. haben wir das Jahr mit einer klei-
nen Weihnachtsfeier beendet. Morgens sind 
wir nach Dortmund in die Eishalle gefahren 
und haben uns auf dem Eis ausprobiert, be-
vor es mittags zurück in den CVJM ging.  

Gemeinsam mit heißem Kakao, Punsch und 
Sandwiches haben wir das Jahr 2023 im Ju-
gendzentrum beendet. 

Wir freuen uns, ab dem 16.01. wieder durch-
starten zu können und sind gespannt, was 
das neue Jahr für uns bereithält.  

 

   Wiebke Meyer und Robin Cramer 

Weihnachtsfeier der Ru-
heständler am 05.12. 

Der erste Dienstag im De-
zember war seit 2012 ei-
gentlich gesetzt. Dreimal 
mussten wir unsere liebge-
wordene Tradition aus-
setzten. Um so fröhlicher 
waren die ehemalig haupt-
amtlich Beschäftigten, 
sich im neuen Herz des 
CVJM zu einem vorweihnachtlichen Kaffeetrinken 
endlich wieder zu treffen. Frischer warmer Apfel-
strudel mit Vanillesoße und oder Sahne, ein guter 
Kaffee oder Tee, eine lustige Geschichte über die 
Weihnachts-Grippe und das Jesus-Kind, das sich in 
der Oster-Kiste versteckt hatte, und es gab doch so 
viel zu erzählen... Der Nachmittag war eigentlich 
viel zu schnell vorbei, doch das neue Haus konnte 
noch in aller Ruhe besichtigt werden. Mit einem 
nachdenklichen Gedicht über das ACHTEN zu WEIH-
Nachten hat Thomas den Nachmittag beschlossen, 
und alle hoffen auf ein fröhliches, gesundes Wieder-
sehen im nächsten Jahr.   

         Gunda Szczukowski 
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Weihnachtsfeier in der Fritz-Steinhoff– Gesamtschule 

Am 24.12.23 fand die diesjährige Weihnachtsfeier 
für alleinstehende- und bedürftige Menschen statt.  

Da die Karl-Adam– Halle dieses Jahr als Unterkunft 
für geflüchtete Menschen genutzt wurde, sind wir 
nach Helfe in die Fritz-Steinhoff-Gesamtschule aus-
gewichen.  

Trotz ungewohntem Ort war es trotzdem gewohnt 
schön. Ca. 220 Menschen fanden den Weg nach Hel-
fe. Hier haben sie einen wirklich schön geschmück-
ten und dekorierten Ort vorgefunden, an dem sie 
den Heiligen Abend verbringen konnten. Dank der 
vielen ehrenamtlichen Helfer:innen konnte den 
Menschen ein wirklich schöner Abend bereitet wer-
den.  

Neben dem traditionellen Gulasch mit Kartoffeln 
und Bohnensalat gab es auch wieder leckeren Kaffee 
und Kuchen. Abgerundet wurde der Abend durch ein 
buntes Bühnenprogramm. Zum Programm gehörten 
eine Hundeshow und eine Jonglage Nummer. Aber 
auch das gemeinsame Singen vonWeihnachtsliedern 
durfte natürlich nicht fehlen. Begleitet durch eine 
Band wurden Lieder wie „O´Tannenbaum“, „O du 
Fröhliche“ und „Alle Jahre wieder“ gesungen.  

Am Ende der Feier durften natürlich die Geschenk-
tüten nicht fehlen.  

Trotz kurzfristigem Ortswechsel war die diesjährige 
Weihnachtsfeier ein voller Erfolg und die Menschen 
hatten eine schöne Zeit.  

Wir möchten uns nochmal ausdrücklich bei allen eh-
renamtlichen Helfer*innen bedanken, die uns dieses 
Jahr wieder so tatkräftig unterstützt haben. Ohne 
diese Hilfe wäre diese Feier nicht zu stemmen ge-
wesen.  

DANKE!  

         Robin Cramer 

 
 
 
 
 

Spielplatzarbeit der OT   
 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und so heißt es auch für 
die Spielplatzarbeit der OT: die Tage werden kürzer und 
das Wetter wird unbeständiger. Nachdem wir im vergange-
nen Jahr auch in der Winter- und Übergangszeit mit meist 
trockenem Wetter und gutem Besucherandrang gesegnet 
waren, heißt es leider in diesem Jahr bisher eher das Ge-
genteil. Entweder fiel die Arbeit auf dem Emilien-Spielplatz 
aufgrund von Krankheit aus, oder das Wetter zwang uns zu 
einem meist vorzeitigen Ende der Spiel- und Betreuungs-
zeiten.  
Dennoch gelingt es uns auch in diesen Zeiten gut, unsere 
Beziehung zu den Kindern (in erster Linie den Stammbesu-
cher:innen) zu intensivieren. So werden wir auch bei 
schlechtem Wetter oder nach Krankheit sehnsüchtig von 
ihnen erwartet und mit den Worten willkommen geheißen: 
„Da seid ihr ja endlich - wie schön, dass ihr da seid!“  
Wir sind gespannt, ob das Wetter im neuen Jahr die Besu-
cherzahlen wieder etwas ansteigen lassen wird und freuen 
uns darauf, von den Kindern erwartet zu werden!  
 
         Jonathan Schickhaus 


